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i£iner von Sitten."
H?eg mit bett IHäfjigFeitsoeretucu !"
Sembit ein geiftlidjer fjirt ben Seinen,
Seinen Sdjafen" nämlidj; bev gciftlidjc Bert
Wei% : foldjen 31t prebigett tft nidjt fdjmev,
Sie freffen ibm audj bin Ituverftanb
Unb bas Kraut ber Dummtjeit aus ber fjanb.
Die Uläßigfeeitsriereiue aber,

tt>eil proteftantifdj, fittb giftiger fjaber,
Unfittlidj fogar, uub ber Bifdjof von Sitten"
3fi barum gegen fic eittgefdjritten.
(Ein über bie Utaajjen fittiidjer Secfe!
(Ein 3beal für Sdjafe" uttb Bode'
(Er oerbietet audj, als ftttlid; nidjt rein,
Die proteftantifdjen Büdjerei'n,
(Er felbft liest ->- 3»ar nidjt in ber Stola,
Dodj im Sdjlafrorf nur beu fat hol ifdj en §o!a

gum geieben bes ÎPobnunç}S=UeberfIu(fes.
IHietet (jnm Dermieter): 3dj bin bereit, nadj entfpredjenber fjerabfeßung

bes llïietessinfes wohnen 311 bleiben, aber bann müffen Sie nodj auf bem Balkon
einen ©fett fetten laffen, bamit man audj im Winter braufjen ftÇert fann.

Dynamit unb Diamant
Sinb nidjt gans oas <8leidje;
Dodj rotts'cbn fie madjtgcwaubt
faft biefelben Streiche.
Dynamit, ber fjänfer fpreugt,
fliadjt bas Dolk erblaffen ;

Wem man Diamanten fdjenft,
Kanu fidj faum tt eljr faffen.

ßrtcfkttßfn ber Keiakttoii.
L. M. i. A. Sie verlangen Umuög[idjeg\ 'Der Streit fonnte nod» in Oer

teilten Diinute gefdjtidjtet merben unb bann aber gleidj îvoljl mit Streifbilbern auf*
äumarfdjieren tjätte ftdj etroas fonberbar aufgenommen. Jßatjrfdjeiitlidj wären
Sie ber erfte getuefen, über foldje Jartlofigfeit" ju fdjimpfen. N. R. J. Sdjö.'ten
Sanf unb ©rufe. H. i. B. StefeS SBortfpiet finben Sie fdjon iu (ebter ïîtfmmer
uttb bie SRafjmut ¦ : '3Iict)t gtljren halbieren verrät ju menig .Äenntniä ber ä8aber=

fuitit. M. 0. i. F. (Ss wirb behauptet, bas eibgen. Sanbwirifcfjaftsbepavtement
habe an eine Santonsregierung folgenben SBrief gefdjrieben : ©etrette, liebe &o-
genoffen! Sßir beehren uns", 3jt)ne" mitjuteiten, bafj bas" Äalb 3tîaj.;, abftammenb
von ber ftiu) Sifa 3îr. fo unb fo ber 3udjtgenoffenfdjaft $. in ju feiner Cl)r=
marte berechtigt ift, tueii Der Sßater besfelbeu, gudjftier Sultan, an ber legten Sdjau
nidjt prämirt tourbe. SBir benufjen ben Stulaft, eudj famt ttnë in bett SJiadjtiriuiti
(SJotteö ju empfetjlen." 5tun folten wir bajtt einen SBili madjen! 3Barum öeun?
2ßar ber Sdjlufjfaij oielleidjt nidjt aut $fa$1 L. M. i. W. Soeben ertjalten.

- Orlgenes. Sßir bringen unter, was" gefjt, bas" Uebtige tmife warten.
6. K. i. Z. Siefes Sßater unfet" wirb am äßirtsfjauStifdj getuifj <ym'be HHtdjen ;

aber gehäuft, entbefjtt eé beè nötigen ©ianjes'. H. i. Bert. Sttlte Stnefboten be=

rüfjmter Scannet §iefüt fer)tt ber Staunt. Spatz. Sie Gfjogete" ift gar iiidjt
uon biefem Gfjog", fonbern von ben anbern (Stjogen." Siinm cuiquel S.

i. S. Sie Söitte unb bie SJÎafjnung an bie X. 0. 1!. finb gut. Sie lauten: @r;
tjöre ©rböbung Sei bodj fo gut, bu weift gewife audj wie tuet) bas tljut, fcenn

man fo fleifjig allfeitig pumpt Unb bann jttm Sdjlufs bodj faft verlumpt." Peter.
Ser ioni unb ber Sepp follen fidj lieber mit einem Sauerbraten abgeben, als mit
bem Sauerbed. ©rujj. N. J. i. W. Sdjon S3örne fagt : Sbätte bie SRfltur fo

viele ©efefje at§ ber Staat, ©Ott felbft fönnte fie nidjt regieren! P. B. i. Z.
Sie fefjen ber Stünftler bacfjte ungefäljr wie Sie unb gefjt bann aber nodj etroaê

weiter. Sauf." N. N. i. B. ©eftern feierten bie SHUlleaner in gelbmeifen, bei

guter Speië unb gutem îvanf ben Jabreotag itjreë Brummens. "Mfjereä tonnten
wir nidjt erfafji'en, bodj glauben wir ^fjnen bie SSerfidjerung geben 311 tonnen, bafj
ein »od) auf Àerrn %cei nidjt auëgebracfjt würbe. 3Bas fie Ijinfictjtlicfj bes (grfotjeô
beo i'iilitärdjefs' tjeicfjloffen, wirb erft nädjften Sonnerftag befannt. Verschie-
denen. Anonnntcs roirb nidjt Berftdtftditiot.

Reithosen, solid und bequem
.1. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4b)

Zürich
43/52 Täglich von 11 2^2 Uhr

Table d'hôte à I Fr. I
Ausgewählte Menus. Excellente Weine

Bahnhof-Büffet

nCrlasmalereigeschäft »
zu verkaufen.

Für einen jungem Glasmaler bietet sich Gelegenheit,

ein bestrenommiertes Geschäft mit vollständigem
Kunst- und technischem Material unter günstigen
Bedingungen zu übernehmen.

Anfragen sind sub N. 50 an die Expedition dieses

Blattes zu richten.

©
0 Waadtländer Weine 0

0
0 Yvorne, Villeneuve, Epesses, Dezaley 0
00
00
0
000

in Flaschen à Fr. 1.201.80
Lavaux-Weiiie Ia

in Fäs-ern beliebiger Grösse, von 70 Cts. per Liter i Fässer leihweise)

Garantie für absolute Naturreinheit.
Goldene Medaille Bordeaux 1896. Genf 1896.

Telephon 1875.
Achtungsvollst F. Gentner-Aichroth,

Zürich
42-25 Militärstrasse Nro. 110.

00
000
000
Ed

.lAiiCET Amerikanischer

Weinhahn

CTh. Huünder

Winterthur

Von allen bis jetzt
patentierten Weinhahnen steht
Hnonders Patentweinhahn
unerreicht da. Selhstüber-

zengnng wird diese Behauptung

im vollen Umfange
bestätigen. Schon verschiedene
Systeme von Weinhahnen
sind patentirt worden, jedoch
keines entsprach nach allen
Richtungen den Anforderungen

hinsichtlioh Dichtigkeit,
Reinlichkeit etc. etc. wie
Hnonders amerikanischer Paten

thahn.
Hnonders Patenthahn

verhindert die Bildung von E*sig-

Patent. Weinhahn, Zinnhülse,
Jedes Stück garantirt für dichten Verschluss, ohne Nachtrapfen

säure und Grünspahn nnd An etzung von Pilzen im Reiber wie im Hahnen selbst, da im Reiber ein

Luftkanal angebracht ist. -46-17

Huonders Patenthahn ist reinlich ; der Holzreiber dreht sich in einer fein polierten Zinnbüohse,

äusserst kompakt konstruiert. Verlust durch Nachtropfen unmöglich.
IOC» Frs. demjenigen, der nachweisen kann, dass Huonders Patenthahn nicht alle Vorzüge

auf sich vereinigt.
Mnster werden nach allen Weltteilen versandt. Verlangt also überall Huonders Patenthahn

C Th. Huonder.

Krehs- Gyyax Schaffhausen

Immer werden
Neue Vervielfältigungs-Apparate
unter allen erdenklichen Namen gross¬

artig au-posaunt.
Wahre Wunder

versprechen dieselben. Wie ein Meteor
erscheint jeweils die

Neue Erfindung
um ebensoschnell wieder zu verschwinden.
Einzig der Hektograph ist und
bleibt seit Jahren der beste und einfachste
Vervielfältigungs - Apparat. Prospekte
franko und gratis. 98-10

und Gemiitsbeurtei-
Jung nach jeder be-
liebigenllandschriit

besorgt zutreffend à Fr. 2 in Marken,
J. C. KradOlfer, Kalligraph, Zürich III,
Grüngasse Nr. 10; Telephon. Kurse
für Schön- und Schnellsc reiben,
Buchhaltung etc. Kalligraph. D^ilome,
kunstgerecht und billig.

Electr. glüh. Nta«, Auge, Ohr, fttr Vergn.-
Abende, Jagd-,Velo-Lampen. rreim!.20 Pfc

Foersterting, BerUn-Friedenau.

Cluiraklcr

Einer von bitten."
Weg mit den llläßigkeitsverei'nen !"

Befühlt ein geistlicher Hirt den Seinen,
Seinen Schafen" nämlich; der geistliche Heer

lveiß: solchen zu predigen ist nicht schwer,

Sie sressen ihm auch dnl Unverstand
Und das Rraut der Dummheit aus der Hand.
Die Uläßigkcitsvereine aber,

Weil protestantisch, sind giftiger Haber,

Unsittlich sogar, und der Bischof von Sitten"
Ist darum gegen sie eingeschritten.

Liu über die Maaßen sittlicher Recke!

Lin Ideal für Schafe" und Böcke"
Lr verbietet auch, als sittlich nicht rein,
Die protestantischen Bücherei'»,
Lr selbst liest zwar nicht in der Stola,
Doch im Schlafrock nur deu katholischen Zola!

Zum Zeichen des tvohnungs-Uebersiusses.
Mieter (zum Vermieter): Ich bin bereit, nach entsprechender Herabsetzung

des lNieteszinses wohnen zu bleiben, aber dann müsse» Sie noch auf dcm Balkon
einen Vfen setzen lassen, dainit man auch im lvinter draußen fitzen kann.

Dynamit und Diamant
Sind nicht ganz das Gleiche;
Doch vollz'chn sic mochtgcwandt
Fast dieselben Streiche.
Dvnamit, der Häuser sprengt,
Macht das Volk erblasse -r ;

lvcm man Diamanten schenkt,
Uann sich kaum ehr sassen.

Briefkasten der Redaktion.
N. i. 4. Sie verlangen llnmvgliches. Der Streik konnte noch in ?e>

letzten Minute geschlichtet werden nnd dann aber gleich wohl mit Streikbilder»
auszumarschieren hätte sich etwas sonderbar ausgenommen. Wahrscheinlich wären
Sie der erste gewesen, über solche Taktlosigkeit" zu schimvsen. II. k. ^. Schöten
Dank und Gruß. ll. i. L. Dieses Wortspiel finden Sie schon in letzter Nummer
und die Mahnn» ' : Aicht Ähren Halbieren verrät zu wenig Kenntnis der Bnder-
kuim. II. s). i. Es wird behauptet, das eidgen. Landwirtschaftsdeparlement
habe an eine Kantonsregierung folgenden Brief geschrieben: Getreue, liebe Eia-
genossen! Wir beehren nns, Ihnen mitzuteilen, daß das Kalb Max, abstammend
von der Knh Lisa Nr. so und so der Zuchtgenossenschait ,ì, in N. zu keiner
Ohrmarke berechtigt ist, weil der Vater desselben, ,-Zuchstier Sultan, an der letzten Schalt
nicht prämirt wurde. Wir benutzen den Anlaß, euch samt nns in den Machtichutz
Gottes zn empfehlen." Nun sollen wir dazu einen Witz machen! Warum denn?
War der Schlußsatz vielleicht nicht am Platz? l,. ». i. V. Soeben erhalten.

vrtgsiiSL. Wir bringen unter, was geht, das Uebrige muß warte».
K. i. 2. Dieses Bater unser" wird am Wirtshaustisch gewiß Freude machen :

aber gedruckt, entbehrt es des nötigen Glanzes. ll. i. Kerl. Alte Anekdoten

berühmter Männer : Hiefür fehlt der Raum. Spitts. Die Chogete" ist gar nicht

von diesem Chog", sondern von den andern Chogen," ^>>nm cili^uci 8.
I. 8. Die Bitte und die Mahnung an die X. i>, I!, sind gut. Sie lauten:
Erhöre Erhöhung! Sei doch so gut, du weist gewiß auch wie weh daS thnt, Wen»

man so fleißig allseitig pnmpt Und dann zum Schluß doch fast verlumpt." ?stk>r.
Der Toni und der Sepp sollen sich lieber mit einem Sauerbraten abgeben, als niit
dem Sauerbeck. Gruß. ü. ^. i. V. Schon Börne sagt: Hätte die Natur so

viele Gesetze als der Staat, Gott selbst könnte sie nicht regieren! L. i. 2.
Sie sehen der Künstler dachte ungefähr wie Sie und geht dann aber noch etwas
weiter. Dank." Ik. Ii. i. L. Gestern feierten die Willeaner in Feldmeilen, bei

guter Speis und gutem Trank den Jahrestag ihres Brnmmens. Näheres konnten

wir nicht erfahren, doch glauben wir ^hnen die Versicherung geben zu können, daß

ein Hoch auf .Herrn Frei nicht ausgebracht wurde. Was sie hinsichtlich des Ersatzes

des Militärchefs beschlossen, wird erst nächsten Donnerstag bekannt. Versvuis-
a«iivil. Anonymes wird nicht berMstchtigt.

.1. iliOrSiOK, àrckanâ-'l'ailleur, poststrssse 8, 1. Liage, ^iliriel». 1.4b)
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àsàllltk Itikilìlo, LxekIIklltk Uà

k'ür einen sün^ern (^lasMÄler bietet sicb Liele^en-
Iieit, ein bestrenommiertes (-escbàft mit vollstànâi^em
Xunst- unâ tecnniscnem Natenal unter ?ünsti^en Le-

clinAunAen ?u übernehmen.

^.ntra^en sincl sud IV. 50 sn clie Hxpeclition àieses

Limites ?u ricbten.

G
G

G

G
G
G
G
G
G
G
G

in klascken à ?r. 1. 201. 80

l îì> î»^»^ - w^t»»< I»
in ?às ern beliebiger (Grösse, von 70 Lts. per l.iter l b'ässer leikìveise)

Lìsrantis kür sbsolute klsturreinke^t.
«Zolàe «eâsilìk Lviâeaux 1896. Kent I89K.

^cktunesvoiist i?. Qentner-^ickrotk,
^iiirîed

42-25 >lilitärstrasse >lro. 110.

G
G
T
G
G
T
G
T

Von »Ilsn dis zet?.t nuten-
tierten >Veinkat>nen stedt
llnnnàers patenta eintistin
nnsrrviodt à». ^elbstüder-
souAnuî? virà àiess Rénaux
tunk? im vollen IImkuoKS de-

8tii.t>K«?u. Svoon ver8onieàvnv
!>!v8tv>lls von ^Veindànuen
8inà vkìentirt voràen, zeàoon
lîsinv8 eut8vr»on nuon àllsn
kiontnuxen àen ^.vkvràerun-

xvn ìiinsivktlion viontiKlivit,
Reinlitlikeit eto. eto. vis
Lnonàers uineriktìnisvner ?»
tentllàlin.

Luonàers ?»tentllànn ver-
niuàvrì àie Lilànux von I<>siKjerls8 8tüei< garsntirt für «lichten Versek>u8S, ohne ^zxntropfen

Skiure nnà lZrünsnunn nnà ^n etziuvK von ?il?.vn irn keider vis im Launen svlì>8t, ài» im lìeidsr eiu

I^nrtl^Sllàl îiUK«dr»vNt ist. -46- «7

llnonàers ?utentnî>,kn ist rvinlioli ; àsr Llol-creiker àrvnt 8Í<d. in einer kein polierten AinnoiioN8e,

kius8vrst àoinpàt konstruiert. Vvrlnst ànren Xuentropken nnmöKlivli.
^r». àvw^sniKen, àer nnvliveisvn li.ann, à»88 llnnnàsrs ?kt.tontnàlin niont »Iis Vor^ÜKs

ànk sion versiniKt.
Zlnstvr vvràvn nuoti «lien ^Veltteilsn verssnàt. VerlâNKt »1so ûksrâll Nnonàsrs ?»tentnàdn

likeds-l-^zx ZcllSlliiSuSîil

Immer v/eräen
Kens Vvrvivlkü1tiirnnx8-^pp»r»t«
unter allen eräenklicken Xamen gross-

artix an?possunt.

versprecken äicselben. Wie ein Nsteor

l^lkUK LklillUUIlg
um ebensoscbnell xvieäer üu versckwinäen.

ûài-; äer HSlit«Ar»I»I» ist unä
bleibt seit /akren äer beste uuä einkackste
Vervielkältigunxs - Apparat. Prospekte
franko uuä gratis. 93-10

uuä Leiniitsbeurtei-
lung nack seäer be-
liekigenllanäsckritt

lî. Lrsâolker, Kalligrapk, Surick III,
<_!rllngasse l>ir. 10^ kelepkou. li,urse
fiir .^ckön- unä Hcknellsc reiben, liuck-
kallung etc. Kalbgrapb. O^->Ioine, Kunst-

gereckt unä liükg.

rosrstsrtliig, Lorlil>-?risâsii»u.



¦götts ift ^eruxotitt?
$ e r a r o 1 i n ift ein grogartig

mirffames ^letfputjttttttel, roie es
bie îfelt bisher nodj nidjt fannte.
27i*t nur iPein*, Kaffee=, fjars=
n. ©elfarben>vf leefeu, fonbern felbft
Jlecfen oon ÎDageufett uerfebrotm
ben mit rerblüjfi-noer SdjnetligFeit,
eud) bei ben tjeif eiften Stoffen.

preis 45 unb 80 clts.
3n allen gtafantcrie-, ^?«rfM«-

ric-, progucnfictnbtuttflen u. Apo-
tf)cften fäuftietj. 7=40

<£n aros hei A. jSütfn«, 2ipo-
thefer, giafel.

Prima Qualität

fûriffî |uwi-|rtiief
Dutzend à Fr. 3, 4, 5 und 6. Preis-

Courant wird gegen 10 Cts. -Marke ver¬
schlossen zugesandt.

J. Riinensberger,
30/12 Morgartenstr. 26, Zürich III.

Pariser
GUMMI-ARTIKEL

Ia. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 18/20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Unentgeltlich sende jedem mein Buch,
worin die erfolgr. Behandlung meiner

Llifigeil u. KuËOpf Leiden beschrieben.

E. Damp, Seesteuermann a. D.,
Berlin. Postamt 43. 40/10

Intérêt»*. Sehei/.-Attrapen
mit höchst komischem Inhalt.

Sultans Nektar à Fr. 3.

Balsam-Tropfen à » 3.

Universal-Carmelîen à » 2.

Cassa voraus.
Versandthaus Sanitas", Amsterdam.

Frauen-
und Geschlechtskrankheiten,
Blutarmut^ Gebärmutterleiden, Periodenstörung

und mit diesen verbundene
Leiden werden schnell und billigst, auch
brieflich unter strengster Diskretion
nach ganz eigener Methode und ohne
Berufsstöruug geheilt durch den Spe-
zial-Frauen-Arzt 12/26

Dr. A. Hösli, G-larus.

S. Lippmann
Zürich: Usteristrasse 19.
Basel: Steinenvorstadt 58.
St. Gallen: Multergasse 11.

Der Gastwirf
F achblatt für Hoteliers und Restaurateurs

Per 6 Monate Fr, 3.

frösste Dfenfabrik der Schweiz.

|Mü?iriscfSr E

Weltert & Cie
Sursee.

Hauptfiliale Zürich III
Ecke Badenerstrasse- Langstrasse.

Filialen in:
Basel, Bern, Genf, Lausanne

Luzern. 35/f

M ED A'ILLEN:
Weinfelden Luzern Nizza

1873 18U 1884

Diplom und Ehrenmeldung Zürich 1883,

Goldene Medaille Genf 189S.

?????????????????????????????????????????????j

I Anglo*American |
Ziïric)>. unterm Hôtel National Zaricli.

Englische Marchands - Tailleurs.
Ladies Tailors u/*

» ?U_^sS^ Englische H aaren aller Art. ^2^-J>
* »?

Photographie
E. Müller-Kirchhofer

Villa Sophia", Seefeldstrasse, Zürich.
Leistungsfähigste und modernste Einrichtungen.

25jährige Thätigkeit und reiche Erfahrunger
in den ersten Ateliers von Europa und nameitlich Amerika und Canada. 37,6

X Zürcher Kunstgesellschaft. X

l Ausstellung moderner Kunstwerke |* im Künstlerhaus, neben der Börse, Zürich I. %

% Neu ausgestellt: %

?Werke von deutschen, holländischen, französischen*
italienischen und Schweizer Künstlern. %

X Eintritt für Nichtmitglieder : Fr. 1. Sonntag Nachmittag 50 Cts. X
Täglich von vorm. 10 Uhr bis abends 7*/j Uhr ununterbrochen geöffnet.

???????????????????«?????????????????????????S

Ein Magenmittel
befter Glitte ift ber Eisenbitter von Joh. P. Mosimann, Slpottj. in Sangnau i. ©.

(2tus "üittevfrnutern ber Sttpen bereitet. 5tadj älufjeidjnungen beë f. 3- berütjmten
Mich. Schüppach bahier.) 3" Scbmädjejuftcinben toie: Magenschwäche,
Blutarmut, Nervenschwäche, Bleichsucht, ungemein ftürfenb unb überhaupt
}ur Auffrischung ber (Sefunbtjeit unb be§ guten 2tuofetjenëaltberoal)t'tes Diäte-
tikum.(©ifên mit Sitterftoffen in leidjtuertmulidjfter gortn.i 3(udj ben weniger
Siemittelten juganglicf), inbem eine gluldje jur g-r. 2'/,, mit GSebraudjäanroeijung

ju einer Gesundheitskur von zwei bis 4 Wochen hinreicht. Aerztlich
empfohlen. Dépôts : Brunner, Apotheke, Limma'quai, Zürich I und in
den übrigen Apotheken. (HY) 1 20

träfttijiutgBkur bei fmnjeniefoen. I
§err Dr. Bthrnhrr in ÎU rtübrrgbolfea fdjreibt: ®a§ non mir in jtnei

gälten uon fuberhulnfc bei uotlftiiubig bntnieberliegenber SBerbauungêttjâttgs
feit angeiuanbte hämatogen Dr. Jgommefä tjat fid) babei nar|ügltdj benrührt,
als eë unbebingt appetiterregenb unb früftigenb tuirfte."

>>err Dr. jlreifj in gterdjtref inen : i'r. Sommer!:, hämatogen fjabe idj
bisljer bei Sfropfjulofe, '-Blutarmut, cbronifdjem TOagenfafarrlj, foroie in ber

jtefonngteâjenj nadt fctjroeren, atttten Äffeftionen mit fetjr giinfttgem ffrfoljje
angemanbt unb fetbft bei frhiuercr liin|jeiifd|itiiiilifudit eine wtfentliitie fjebung
Iis jVUgemriub t'finbrus bamit erjielen fönnen. Sie Meid)tuerbautictjfeit unb
ejquifit anregenbe StUrfung Jfjres Präparateä mar in jebem galt }u fon=

ftatiren ttnb madjen mir basfelbe befonbers roertlmolf ; idj roerbe nidjt oer--

febden, 3br Somatogen in geeigneten gälten ftets" ut orbiniren."
.vierr Dr. idjul^ in fjnmBura,: Dr. öommel's> Öämatogen ift mir gegen

anbauernbe odnoüdie (nad) djronifdjem Srondjialfatarrtj mit aftmat. 2tnfätten)
»Dtjüglittj bekommen." Sßrofpeäe mit ijunberten uon ärjtttctjen ®utact)ten auf
gef. Verlangen gratta unb franke. Sepotâ in allen Slpotfjefen. I-1

¦jnieofan & go., djeiu.=pf)armaceut. gaborat. 3ürid) III.

wie : /urKutai
"1 fOP TOI On Kataloge, 1

Am UGllull Affiohe°ia

wie: Zirkulare, Preiscourants, Prospekte, Brochuren,
Tabellen Adress- und Visitenkarten,

liefern tÄebrfider Frank,
Buchdruckerei, "Waidmauustr. 4, Zürich.

Weltausstellung Paris 1680.

Goldene Medaille

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).
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3$
1

-O cf Nurächl
^0 wenn mit

Schutzmarke

c<^ ß zwei

,<^r ^ Bergmänner.
Vorräthig à 75 Cts.

den meisten Apotheken
I »rosriierien u. Parfümerie-

r:-=<-tiäften. 4-26

Champagne Strub
Carte nolre doux". 5-26

Sportsman deml ssc"-
Grand Crémant doux et sec".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especlally made for England.

Blankenborn &. Co.,

B âle.

Unübertrefflich
Prof. Wagner's

Garten- nnd Blumendünöer
(Reine Pflanzen-Nährsalze. 1 Gramm

auf 1 Liter Wasser.
In Blechdosen mit Petentverschluss

1 Ko. Fr. 1.80. 5 Ko. Fr. 6.
General-Agentur für die Westschweiz,

einschliesslich die Kantone Aargau,
Basel, Bern und Solothurn, bei:

Müller & Cie. in Zofingen.
General-Agentur für die Ostschweiz,

einschliesslich die Kantone Zug,
Luzern, Uri, Schwyz, Unterwaiden und
Tessin bei :

41-4 A. Rebmann in Winterthur.

Dr. A. B. Sager
Spezialarzt GLARUS Kirchwegstr.738

für 6-27
Haut- und Geschlechtskrankheiten

innere Behandlung chirurgischer Krankheiten

auch brieflich unter strengster Dis¬
kretion mit bestem Erfolg,

Sprechstunde täglich, auch Sonntags.
Diskretion zugesichert.

Was ist Iera.ro Un?

Ferarolin ist ein großartig
wirksames Fleckputzmittel, wie es
die well bisher noch nicht kannte.
Nicbt nnr wein-, Kaffee-, Harz-
». Gelfarbcn-Flecken, sondern selbst

Flecken von lvagenie«! verschwinden

mit verblüffimdcr Schnelligkeit,
euch bei den heikelsten Stoffen.

preis 45 und 80 Lts.
Zn allen Kalanterie-, H'arfüme-

ric-, Droguenhandlungen u. Äpo-
lhckeu kauflich. 7-^0

Ln aros bei A. Büttner,
Apotheker, Miel.

Fariser ßummi-Dilies.
Out^enâ à lr. 3, 4, I unä 6. preis-

Lourant »-irä gegen III Lts.-IVlarke ver¬
scklossen üugesanäi.

-I. RiinsrrsdsrAsr',
30/12 àlorgarieustr. 26, Surick III.

Is. Vorzug Qualität
à 3 4 uuà 3 ?r. per l)at!5enä versenäe
lrâllilo gegen Kacbnakine 18/20

ài?. às Xenrisn,

llUKlltgeltlivìì seriàs jeàem mein lZuck,
worin àie erfolgr. lîekauàlung ineiner

bllWH u ^Rl!pfl..iä-.n besärieben.
15. Vtìirip, Leesteuermaun a. O.,

Leriill. r-ost-lmt 43. 40/lv
Ii»»ervß>«. Hei»«» 5^àtîi>»pei»

mit knckst kanusckein Inkalt.
Lüllaus Hektar à I r. 3.
Laisam-1'ropteu à » 3.

VersslläitiÄUL Limitas", àmsteràam.

brausn-
unà lZs8vItIsvdt8lcrsiiI.lleitkil, Sliit-
armutd, Ksdärlllllttsrlsiäkil, psrtoäon-
Stärtlllg uuà mit àiesen verbunàene
l^eiàen werden sckuell unà billigst, auck
brietlicb unter îitrkMgstkr visllrgttoll
nack gsn? eigener Ilkttìoâs unà odlIS
LerukSLtöruug gt-bsik àurck àen 8pe-
2iaI-K>auen-A.r2t 12/26

^ürick: Ilsteristrasse 19.
IZasel: Zteinenvorstaàr 58.
Lt. cZsllen: àlukergasse 11.

ver Kiwitt"
sîllîlililstt lût Hlitellîkî timl lllltillikliteilkl!

?sr S Uoriat-s ?r, 2.

tàllî llllîlilzdkllt lltlk 8cliviei!. keltert à ^
ttsupttìlialo lüi-ien III

Lcks Laàenerslrasse l^angstrasse.
kikslen in:

IZasel, Lern, Qerif, I^ÄUSÄNire
I^u^erii. 35/î

ài 151) ^'1 k l. L I-I :

^êiiikêlàêu litiüsrii
187Z 18!!t 1884

tHIlm illili tliklîiiiiiiîillulig Iük!i:!i IKSZ,

î ^,^i<?t>. unterm Ilotkl Xatioultl ^»ì^1à. î

ch^ » » »»»»»»»»»»»»»»» »î

Villa Sovdia", Sestslâstrasse, Gurion.
le>8lt«ig8tà>i!gîlL lttiti ititUteettsIs kltiri.niitiig.li.

Losäkrige l"kätigkeit unà reicbe Lrkakrunger
37.6

^ im Xiinsìlerkaus, nsden âer IZLrse, ^üriLN I. ^I lVvu .tusAeLtelIl : è
î vVerke von âeutsLnen, noUânâiscnen, kr3N^ôsiscnenî

itÄlieniscnen unâ 8cnv>/eÌ2ier Xiinstlern. îè Eintritt kiir >i<!dtmitxlieàor! ?r. l. 8ollnì»K IssolimittttA 60 vis. ^
î 'käglieb x on vorm. lg i^kr dis abenàs 7'/, llkr ununtsrbi ocken geokknet. è

bester Güte ist der kisvuditkvr von -koa. lllosirnktnu, Apoth. in Langnau i. E.
(Aus Vitterkräiitern der Alpen bereitet. Nach Auszeichnungen des s. Z. berühmten

Zliod. ZvQüvpaoti dcchier.) In Schivächezuständen wie: lU»S«ll8odwki,oko,
rîlntarmiiì, KvrvsnsvQWkioiie, klsionsnonî, ungemein stärkend und überhaupt
zur ^nkrrisvdnnK der Gesundheit und des Kntvn Aussehensaltbewährtes Diiitv-
tiknm. (Eisen init Bitterstoffen in leichtverdaulichster Form.! Auch deu xvviÜAvr
Bemittelten zugänglich, indem eine Flasche zur Fr. 2'/,, mit Gebrauchsanweisung
zu einer t?esnn<Insitàur voit livvvi dis 4 VVoonvn hinreicht, ^vràliod
«wvkodlsn. Dépôts : Lrnnner, àpvtkeke, kimma quai, ^iìrivQ I unà in
àen übrigen ^.potbkken. (llV) 1 20

Krästignngsknr bei Lnugenleiden.
Herr Dr. Sààr in tllrisirergliolieil schreibt: Das von mir in zwei

Fällen von Tiiderkitliisc bei vollständig dar niederliegender Verdauungsthätigkeit
angewandte Hämatogen lir. Hommel's hat sich dabei rltriiiglich bewährt.

als es unbedingt appctiterregend und kräftigend wirkte."
>>'n I>r. Kreitz in Nrr-ltkSgàu : >>r. Hommel's hämatogen habe ich

bisher bei Skrophulose, Blutarmut, cbronischem Aiagenkatarrh, sowie in der

Rekonvaleszenz nach schweren, akuten Asfektionen mit sehr günltigcm Erfolge
angewandt und selbst bei schiuerer tilllgeitschwiudsiicht eine wrsentlichr Heduriz
des ^llzcmtilldckiltieug dainit erzielen können. Die Leichtverdaulichkeit ttnd
exquisit anregende Wirkung Ihres Präparates war in jedem Fall zu kon-

statiren und macheu mir dasselbe besonders werthvoll; ich werde nicht
verfehlen, Ihr Hämatogen in geeigneten Fällen stets zu ordiniren."

,verr >>r. Schultz in Hamdurg: Ur. Hommel's .vämatogen ist mir gegen
andauernde Schiväche (nach chronischem Bronchialkatarrh mit astmat. Anfällen)
voriüglich dekomweu." Prospekte mit htinderten von ärztlichen Gutachten auf
gef. Berlaugeu gratis nud franko. Depots in allen Apotheken. 1-'

Aicolay <à Lo., chein.-pharinaceut. Laborat. Zürich III.

vis: /arüui»!
^0>11M llll liàiogo. ^

vis: êarkiàrs, ?rsisoour»llt8, i?ro»pskts, öroobnreu,
Laböllsn >.àro88- nnà Vigitsnksrton,

kllollàrutîkvrki, V alàmltuusrr. 4, 2üriod.

Hi«>t»Uîît»lI>ing psriî 1880.

Kolueiie l>IeuuUIe
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^ venu mit

^ -V^> ^ Lckiàmarke

öerMllim.
Vo-7àtili-x à 75 >2t5.

-".---kÄf>--. 4-2S

àp-ìM Strud
Osi-ts nolr« lioux". 5-26

Iportîinim cloml »»c"-
lZrsllö lZràsnt llou» ot »«o".

t)l,»ml»>n» «uiî»« lir>".
8p»rl«l!ng 8«lîs c»tr» är,".
klsi>oc!»>>> msä« kor ünzlsnö.

LlAààrn ^ Lo..
lk âì«.

Iluüdlzrtrskülcli
?rok. Vaguvr's

(lìeine ?tlan2en-I>läkrsal2e. 1 (Zramm
auf 1 I.iter ^Vssser.

In Lleckàosen mit petentversckluss
l à kr. l.80. S iîo. kr. k.

Qenersl-^gentur kür àie VVestsckvvà,
e!nscbliesskck àie Xantone àrgau,

»ÜUsr à vis. in SotlllgSII.
oenersl-^gentur fllr àie Ostsckv/si^,

einsckliesslick àie Kantone î^ug, k,u-

l"essiu bei :

41 4 à. kkdmînill in Villtsrtdar.

Dr. L. La^sr
Lpe-iialar^t LI.AlîU8 Kirckwegstr.738

kür 6-27
llsut- unä lZosokIeoktziXrsnieboiton

innere kekanàlung ckirurgiscker lîrsark-
keitsn auck brietlicb. unter strengster Dis¬

kretion mit bestem t?rtolg,
Sprevllstllllâo tiiglivd, »uod Sonntags.
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